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	Womit befasst sich die klassische Mechanik?

	
	Was versteht man in der Physik unter einem Körper?

	
	Was versteht man unter dem Schwerpunkt eines Körpers?


	
	Worin bestand der Beitrag von Galileo Galilei zu klassischen Mechanik?










	
	Worin bestand der Beitrag von Isaac Newton zu klassischen Mechanik?



	
	Worin besteht der Unterschied zwischen der Masse und der Gewichtskraft?
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Die klassische Mechanik befasst sich mit Körpern und ihren Bewegungen.

Unter einem  Körper versteht man in der Physik einen Stoff mit einer Ausdehnung und einer Masse. Die Masse des Körpers ist eine Stoffeigenschaft und wird in der klassischen Mechanik als unveränderlich angesehen. 

Die Masse eines Körpers wird als in einem Punkt vereinigt gedacht. Dieser Punkt wird Schwerpunkt genannt.

Galileo Galilei studierte Naturgesetzmäßigkeiten von Bewegungen bei Körpern. Er untersuchte Geschwindigkeiten von Körpern. Dabei erkannte er, dass alle Körper gleich schnell zu Boden fallen, obwohl ihre Massen unterschiedlich sein können (Fallversuche am „schiefen Turm von Pisa“).

Außerdem stellte er abweichend von der allgemeinen Erfahrung fest, dass sich Körper fortwährend geradlinig weiter bewegen. Er erkannte, dass die tatsächlichen Bewegungen nur durch Reibungskräfte zu stehen kommen. 

Newton baute auf den Erkenntnissen von Galilei auf. Er beschrieb als erster den Gleichgewichtszustand der Natur, indem er Kräfte als Ursache für Veränderungen in der Bewegung fand.

Die Masse eines Stoffes ist eine Stoffeigenschaft. Die Gewichtskraft ist eine Wirkung eines Körpers mit einer Masse auf einen anderen Körper mit einer Masse.
Zwischen Körpern mit Massen bestehen Anziehungskräfte. Je größer die Massen der Körper sind, desto stärker ist die Anziehungskraft.
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Welche drei Grundsätze des Gleichgewichts von Körpern stellte Newton auf?


Was besagt das erste Bewegungsgesetz von Newton? 

Was besagt das zweite Bewegungsgesetz von Newton?

Was besagt das dritte Bewegungsgesetz von Newton?

Was versteht man unter einem System in der Physik?




Wie kann man die Verformung von Stoffen durch Kräfte zum Beispiel bei Federn in die newtonschen Gesetze einordnen?

Woran kann man Kräfte erkennen?

Wie ist die Einheit der Masse festgelegt?




Wie ist die Einheit der Kraft festgelegt? 
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das Trägheitsprinzip (lat. lex prima)

das Aktionsprinzip (lat. lex secunda)

das Reaktionsprinzip (lat. lex tertia)

Ein Körper verharrt in seinem Zustand der Ruhe oder der gleichförmigen geradlinigen Bewegung, solange die Summe aller auf ihn einwirkenden Kräfte Null ist.

Eine Kraft ändert die Bewegungsrichtung und/oder die Geschwindigkeit der Bewegung.

In einem geschlossenen System sind die auftretenden Kräfte immer entgegengesetzt gleich groß.

Ein System in der Physik beschreibt einen abgetrennten Teil der Natur. Untersucht wird dann, wie sich das System verändert, wenn man von außerhalb auf das System einwirkt.

Bei der Verformung wird ein Teil eines Körpers verschoben. Es liegt demnach eine Geschwindigkeitsänderung vor.

Kräfte haben eine Wirkung auf die Bewegung von Körpern oder die Form von Körpern.

1 Liter (1 dm3) Wasser von 4°C unter einem Druck von 1013 hPa (Normaldruck der Luft) besitzt die Masse von 1 Kilogramm (1 kg). Die Masse ist unabhängig von dem Ort, wo sich die Masse befindet.

Die Kraft von 1 Newton (1 N) liegt vor, wenn eine Masse von 1 kg in jeder Sekunde die Geschwindigkeit um 1 Meter pro Sekunde erhöht.

Die Kraft von 9,81 Newton liegt vor, wenn ein Kilogramm in der Stadt Paris von der Erde angezogen wird.
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